
Dr. med. Rudi Colditz (1908 – 1967)

• geboren am 24.11.1908 in Plauen 

• verstorben am 09.09.1967 in Plauen

• 1937 Assistenzarzt an der Nervenabteilung des Stadtkrankenhauses 
Plauen i.V. unter Ludwig Gaupp (Gaupp war 1934-1952 Ltr. d. Neurologie im 
Stadtkrankenhaus Plauen )

• Amtsarzt

• R. Colditz wohnte in Bad Elster, am 22.12.1945 wurde er von der 
Operativgruppe (OG) Auerbach/Vogtland verhaftet und am 14.03.1946 
von Zwickau in das sowjetische Speziallager Mühlberg verbracht; angeführter 
Verhaftungsgrund: SA-Untersturmführer
Anmerkung: Den Dienstgrad Untersturmführer gab es nur bei der SS, nicht bei der SA. Am 
20.04.1939 wurde ein Rudolf Colditz mit der SS-Mitgliedsnummer 102405 zum SS-
Untersturmführer befördert. Ob dieser identisch mit dem hier beschriebenen R. Colditz war,  
konnte bisher nicht geklärt werden.

• im Lager Mühlberg Chef der Krankenstation IVb

• Überstellung aus dem Speziallager Mühlberg im September 1948 in das 
Speziallager Buchenwald

• Einsatz als Arzt in Buchenwald

• Entlassung aus Buchenwald am 15.02.1950.

• 1950 im Adressbuch Plauen als Arzt verzeichnet: Burgstraße 52
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